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Haberkorn ist Österreichs größter Händler für Industrie- und

Bauunternehmen. Kunden gestalten mit Automaten von Haberkorn ihre 

Arbeitsabläufe effizienter, digitale Prozesse und Tools helfen dabe,; die 

notwendigen Transparenz und Nachvollziehbarkeit zu schaffen. 

Mehr als 1 .000 Automaten sind bei unterschiedli­
chen Unternehmen im Einsatz, die Haberkorn als 
Teil einer Oiensrleistung in Produktions- und La­
gerhallen aufstellt. ,,Darin befinden sich typischer­
weise alle möglichen Hilfs- und Betriebssroffe, 
von Handschuhen, Schutzbrillen, Currermessern 
bis hin zu Rollmetern oder Wendeschneidplat­
ten", sagt Thomas Lurz, Leiter E-Business und 
Logistik-Lösungen bei Haberkorn. Mitarbeiter 
können sich per Chip die benötigten Artikel aus 
dem Auromaten holen. ,,So stehen die benötigten 
Produkte rund um die Uhr und dezentralisiert an 
wichtigen Standorten im Unternehmen zur Ver­
fügung", erklärt Lutz. Das Besondere daran: Alle 
Entnahmen werden elektronisch erfasst und kön­
nen digital dargestellt werden. Die Automaten 
bestellen selbst automatisch Produkte nach und 
signalisieren somit, wann sie neu aufgefüllt wer­
den müssen. Durch den vollautomatisierten Pro-
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zess können die Unternehmen nicht nur bei der 
Verteilung der täglich benötigten Waren, sondern 
auch bei organisatorischen Aufgaben sparen und 
effizienter werden. 

EFFIZIENTERER ALL TAG 

Über auslesbare Enrnahmejournale ist analysier­
bar, wie viele und welche Hilfs- und Betriebsstoffe, 
Werkzeuge und Ersarzreile wo in den Unterneh­
men gebraucht werden. ,,Die meisten Funktionen 
der Automaten werden in unserem System abgewi­
ckelt. Zudem bieten wir Kunden ein Online-Tool, 
über das sie sich einloggen können und live sehen, 
welche Transaktionen srarrgefunden haben"; er­
klärt Lutz. Auch für kleine Unternehmen würden 
sich die Automaten schon auszahlen. ,,Ab 50 Mit­
arbeitern hilfr das System, den Allrag effizienter zu 
gestalten", sagt Lutz._ 


